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Schalterstunden

Kanzlei    Mo 19.00–20.00 Uhr
 nur nach Voranmeldung

 Di 10.00–11.30 Uhr
 Do 10.00–11.30 Uhr

Steuerbüro Mo 16.30–19.00 Uhr
 nur nach Voranmeldung

Einwohnerkasse Nach Vereinbarung

Buckten – Amtliche Publikationen

Redaktionsschluss ist jeweils am 10. des lau-
fenden Monats. Das Mitteilungsblatt erscheint
jeweils am 20. des laufenden Monats.

Redaktion  Gemeindeverwaltung Buckten
Telefon  062 299 15 77 
verwaltung@buckten.ch 

Verwaltung  Gemeindeverwaltung Buckten
Telefon  062 299 15 77 
verwaltung@buckten.ch 
www.buckten.ch

steueramt@buckten.ch
Telefon  062 299 05 02

einwohnerkasse@buckten.ch
Telefon  062 299 05 01

Willkommen

Im Monat Dezember 2020 sind in
Buckten zugezogen:

• Sabine und Kevin Zaugg, Rebgasse 10

Die Gemeinde heisst die neuen Einwohnerinnen 
und Einwohner herzlich willkommen.

Infos zu den nächsten
Entsorgungen

Papiersammlung | MI 17. März
Bitte stellen sie das Altpapier mit Schnüren 
gebündelt aber ohne Karton und anderen 
Fremdstoffen am Sammeltag bis 07:00 Uhr 
bei den Sammelstellen Hauskehricht bereit. 

Kartonsammlung | DO 8. April
Bitte stellen sie den Karton mit Schnüren ge-
bündelt und ohne Fremdstoffe bis 07:00 Uhr 
bei den Sammelstellen Hauskehricht bereit.

Grüngut-Abfuhr | FR 9. April
Bitte stellen sie Grüngutbehälter oder Grün-
gutbündel mit den notwendigen Vignetten 
versehen bis 07:00 Uhr bei den Sammelstel-
len Hauskehricht bereit.

s
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Jahresbericht Gemeindepräsident
Die Eckdaten des vergangenen Jahres im Gemeinde-
rat sind fast identisch mit den Vorjahren – der Gemein-
derat hat sich zu total 41 Sitzung getroffen und dabei 
rund 1'000 Traktandenpunkte abgehandelt. Das Jahr 
war aber darüber hinaus inhaltlich nicht mehr mit den 
Vorjahren vergleichbar. Wie in allen Lebensbereichen 
hat Corona für die Verwaltung und Führung unserer 
Gemeinde viele Veränderungen und Herausforderun-
gen gebracht. Und mit der neuen Legislaturperiode 
hat sich auch die Zusammensetzung des Gemeinde-
rates verändert. Gemeindepräsident Peter Riebli und 
Gemeinderat Toni Reber sind Mitte Jahr in den wohl-
verdienten Ruhestand getreten. Ihre Verabschiedung 
konnten wir trotz Corona-Einschränkungen an der 
verschobenen Rechnungs-Gemeindeversammlung im 
September mit einem kleinen Apéro durchführen. Mit 
unseren zwei neuen Gemeinderatskollegen Thomas 
Lauber und Christian Joseph sind wir gut in die zweite 
Jahreshälfte gestartet. 

Das letzte Jahr war auch geprägt von den Baustellen. 
Die Verlegung des Fellibächlis, verbunden mit der Sa-
nierung der Strasse im Kesselberg, war zeitweise eine 
beeindruckend grosse Baustelle, mit einigen Heraus-
forderungen für die Bauleute im tiefen Felsgrund. Die 
Arbeiten sind, mit Ausnahme einzelner Abschlussar-
beiten, erfolgreich abgeschlossen und der Kesselberg 
macht mit dem Brunnen und der neuen Pflästerung 
davor einen sehr schönen Eindruck. Viel zu reden 
gab auch die Sanierung der Hauptstrasse, in der Ver-
antwortung des Kantons. Nachdem anfänglich die 
Kommunikation zu den baulichen Einschränkungen 
ungenügend war, konnten wir mit einigen Interventio-
nen bei der Bauleitung für die zweite Phase eine Ver-
besserung erreichen. 

Ein grosses Thema war die Klassenbildung in unse-
rer Kreisschule. Aufgrund der geringen Schülerzahlen 
sahen wir uns gezwungen, den Kindergarten für das 
Schuljahr 2020/2021 nach Wittinsburg zu verlegen. 
Aktuell sieht die Situation sehr gut aus und wir rech-
nen damit, dass es 2021/2022 wieder eine Kinder-
gartenklasse in Buckten unterrichtet werden kann. Im 
Zusammenhang mit dem Kindergartenweg, mit dem 
Bus nach Wittinsburg, gab es auch Diskussionen über 

die Sicherheit der Kindergärtner. Für die sichere Über-
querung der Sonnengasse zur Bushaltestelle fehlt ein 
Fussgängerstreifen. Gespräche mit dem Kanton ha-
ben nun ergeben, dass die Anbringung eines Fussgän-
gerstreifens geprüft wird, wie unsere Gemeinde dies 
bereits früher gefordert hatte - Wir werden da am Ball 
bleiben.

Im Herbst stellten dann die SBB wegen Lokführerman-
gel den Betrieb des Läufelfingerlis resp. der Linie S9 
ein. Für den Gemeinderat war dieses Vorgehen ab-
solut inakzeptabel, aber wir konnten nichts dagegen 
unternehmen. Immerhin hat es auf kantonaler Ebene 
geharnischte Reaktionen gegenüber der SBB gegeben 
und kürzlich hat auch das Bundesamt für Verkehr das 
Vorgehen der SBB gerügt. Seit dem Fahrplanwechsel 
Mitte Dezember verkehrt die S9 wieder normal und 
wir haben somit wieder gute und schnelle Anschlüsse 
aus dem Homburgertal in alle Richtungen.

Ich verzichte hier auf weitere Ausführungen, da wir 
jeweils zeitnah in unserem Mitteilungsblatt über die 
wichtigsten Ereignisse in unserer Gemeinde informie-
ren. Ich möchte mich an dieser Stelle bei den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern für das Vertrauen und die 
Wertschätzung, die sie uns entgegengebracht haben, 
ganz herzlich bedanken und freue mich, zusammen 
mit der Verwaltung und dem neu zusammengesetzten 
Gemeinderat bald wieder auch die Kontakte und An-
lässe im Dorf stärker pflegen zu können.

Einwohnerstatistik
Per Ende 2020 waren in der Gemeinde Buckten 706 
Personen angemeldet (Vorjahr 692). Davon waren 
567 Schweizer*innen und 139 Ausländer*innen, der 
Ausländeranteil sank damit leicht von 20.2 auf 19.7%. 
48.9% der Bevölkerung ist weiblichen Geschlechts. 
Der Anteil der Kinder und Jugendlichen bis 18 Jahre 
sank gegenüber dem Vorjahr von 18.3% auf 18.0%, 
der Anteil der Altersgruppe 65+ stieg von 20.2% auf 
21.5%.

Publikation der Geburts- und Hochzeitstage
Auch 2021 werden die runden Geburtstage ab dem 
80. Altersjahr und die Hochzeitstage ab dem Golde-
nen Hochzeitsjubiläum in unserem Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. Falls dies nicht gewünscht wird, bit-
ten wir Sie höflich, dies der Gemeindeverwaltung  
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(Tel: 062 299 15 77 oder E-Mail: verwaltung@buck-
ten.ch) mitzuteilen.

Volksabstimmungen vom 7. März 2021
Auf Beschluss des Bundesrats vom 4. November 
2020 werden am 7. März 2021 folgende eidgenössi-
schen Vorlagen zur Abstimmung gelangen: 

1.	 Volksinitiative vom 15. September 2017 «Ja zum 
Verhüllungsverbot»

2.	 Bundesgesetz vom 27. September 2019 über 
elektronische Identifizierungsdienste (E-ID-Ge-
setz, BGEID)

3.	 Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019 über 
die Genehmigung des Umfassenden Wirtschafts-
partnerschaftsabkommens zwischen den EFTA-
Staaten und Indonesien

Auf Beschluss des Landrats vom 10. November 2020 
werden ebenfalls am 7. März 2021 folgende kantona-
len Vorlagen zur Abstimmung gelangen:

1.	 Formulierte Gesetzesinitiative «Die gigantische 
und unerfüllbare Anzahl von 3'500 Kompetenzbe-
schreibungen in den Lehrplänen auf ein vernünfti-
ges Mass reduzieren» vom 29. August 2019

2.	 Revision des Gesetzes über die Bekämpfung der 
Schwarzarbeit (GSA)

3.	 Revision des Arbeitsmarktaufsichtsgesetzes 
(AMAG)

Auf Gemeindeebene finden keine Abstimmungen oder 
Wahlen statt.

Das Wahlbüro wird für die persönliche Stimmabga-
be am Sonntag, 7. März 2021 von 10:00 bis 11:00 
Uhr geöffnet sein. Aufgrund der aktuellen Corona-
Vorschriften muss für den Besuch des Wahlbüros eine 
Maske getragen werden. Im Interesse aller bitten wir 
die Stimmbürger*innen, möglichst brieflich abzustim-
men.

Trinkwasserkontrolle
Am 8. September 2020 wurde bei der Gemeindever-
waltung eine Probe aus dem Netzwasser entnommen, 
um das Trinkwasser auf Pestizide, Pharmaka und Ab-
wassertracer zu untersuchen. Mitte Dezember uns 
nun das kantonale Amt für Lebensmittelsicherheit 

und Veterinärwesen über die Analyseergebnisse in-
formiert. Es wurden keine Rückstände detektiert, die 
Probe entsprach in den untersuchten Belangen den 
gesetzlichen Anforderungen für Trinkwasser in der 
Schweiz und wurde daher als in Ordnung beurteilt.

Geschwindigkeitskontrollen im Dezember
Die Hauptabteilung Verkehrssicherheit der Polizei 
Basel-Landschaft meldet der Gemeinde, dass im De-
zember 2020 zwei Messungen durchgeführt wurden. 
Am 10. Dezember wurden in der Sonnengasse von 
09:14 Uhr bis 10:46 Uhr 207 Fahrzeuge gemessen, 
von denen 18 die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h überschritten haben (8.7%). Bei der Mes-
sung am 13. Dezember auf Hauptstrasse ausserorts 
von 15:10 Uhr bis 16:40 Uhr waren von 342 Fahrzeu-
gen 4 schneller als die erlaubten 80 km/h unterwegs 
(1.17%), die höchste gemessene Geschwindigkeit be-
trug 88 km/h.

Vergütungs- und Verzugszinssätze Gemeinde-
steuern 2021
Die Vergütungs- und Verzugszinsen für die Gemeinde-
steuern richten sich nach den vom Regierungsrat be-
schlossenen kantonalen Zinssätzen. Der Regierungs-
rat hat beschlossen, den Vergütungszins für das Jahr 
2021 unverändert bei 0,2 Prozent zu belassen. Mit 
Blick auf die weiterhin sehr tiefen Zinssätze bei den Fi-
nanzinstituten ist der Vergütungszins von 0,2 Prozent 
für Steuervorauszahlungen nach wie vor attraktiv. 
Hinzu kommt die Tatsache, dass diese Zinsgutschrift 
nicht besteuert wird. Ein attraktiver Vergütungszins-
satz soll für die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler 
einen Anreiz bieten, die Steuern frühzeitig zu bezahlen 
und Kanton und Gemeinde zur nötigen Liquidität zu 
verhelfen.
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang 
mit COVID-19 sowie des weiterhin anhaltenden Tief-
zinsumfelds wird der Verzugszins für das Jahr 2021 
von 6 auf 5 Prozent reduziert. Dies entspricht wieder 
dem Verzugszins gemäss Obligationenrecht und führt 
zu einer Differenz zwischen Verzugs- und Vergütungs-
zinssatz von 4,8 Prozent-Punkten. Da Verzugszinsen 
von den Steuern abgezogen werden können, ist die 
effektive Zinsbelastung tiefer. Verzugszinsen werden 
nur in Rechnung gestellt, wenn die steuerpflichtige 



       Mitteilungsblatt Buckten� Januar 2021

5

Person ihre Vorausrechnungen oder die definitiv ver-
anlagten Steuern nicht fristgerecht bezahlt.

Neue Gesetze und neue Regelungen per 1. Ja-
nuar 2021
Am 1. Januar 2021 treten auf kantonaler Ebene ver-
schiedene neue gesetzliche Bestimmungen in Kraft. 
Nachfolgend die aus Sicht Gemeinde wesentlichen 
Änderungen.

Teuerungsanpassung in der Sozialhilfe (SGS 850.11)
Die Teuerungsanpassung des Grundbedarfs in der So-
zialhilfe beträgt für eine Einzelperson 11 Franken pro 
Monat. Er erhöht sich damit auf 997 Franken. Mit die-
ser Teuerungsanpassung wird nachträglich auch die 
Erhöhung des allgemeinen Lebensbedarfs bei den Er-
gänzungsleistungen AHV/IV von 2015 übernommen.

Ergänzungsleistungsgesetz zur AHV und IV mit Neue-
rungen (SGS 833)
Das kantonale Ergänzungsleistungsgesetz wird infol-
ge der Reform des eidgenössischen Ergänzungsleis-
tungsgesetzes (EL-Reform) ebenfalls per 1. Januar 
2021 angepasst. Die EL-Reform führt zu substanziel-
len Einsparungen, aber auch zu umfassenden Anpas-
sungen beim Vollzug. Den Kantonen und ihren Voll-
zugsstellen ergeben sich neue Handlungsspielräume 
und Aufgaben. Insbesondere sind rechtmässig bezo-
gene Ergänzungsleistungen aus dem Nachlass zu-
rückzuerstatten, sofern dieser mehr als 40'000 Fran-
ken beträgt. Bei der kantonalen Anpassung geht es in 
erster Linie um die Vereinfachung von administrativen 
Abläufen im Zusammenhang mit der Rückerstattung 
der Ergänzungsleistungen.

Verordnung für die Schulleitungen und die Schulse-
kretariate (SGS 647.12)
Die Schulleitungen der Primarstufe erhalten ab spä-
testens 1. August 2021 mehr zeitliche Ressourcen. 
Neu steht für Schulleitungen von Kleinstschulen (ab 
einer Klasse) ein Mindestpensum von 30 Stellenpro-
zenten zur Verfügung. Mit einer steigenden Anzahl 
Klassen wird das Pensum schrittweise erhöht. Das 
neue Ressourcierungsmodell für Primarschulleiterin-
nen und -leiter honoriert die Leistungen der Schullei-
tungen und erhöht die Attraktivität des Stellenprofils 
auch im interkantonalen Vergleich. Über die Jahre sind 

die gesellschaftlichen Ansprüche an die Schulen und 
ihre Führungspersonen gestiegen, und die Komplexi-
tät der Schulleitungsaufgaben hat sich erhöht: die Ar-
beitsbelastung für Schulleitungen der Primarschulen 
nahm bei gleichbleibenden Ressourcen stetig zu, was 
sich in einer hohen Fluktuation nieder-schlug. Diesem 
Umstand wirkt der Regierungsrat nun mit einer deutli-
chen Ressourcenerhöhung entgegen.

Verordnung für den Kindergarten und die Primarschu-
le (SGS 641.11)
Auf das Schuljahr 2021/22 können Erziehungsbe-
rechtigte neu nach Rücksprache mit der Schulleitung 
entscheiden, ob sie ihr Kind ein Jahr später in die 
Primarstufe einschulen lassen wollen. Hintergrund 
der Anpassung ist der frühere Schuleintritt, der sich 
aus dem Beitritt zum HarmoS-Konkordat ergeben hat. 
Durch diesen waren die jüngsten Kinder seit 2017 
beim Schuleintritt erst gerade 4 Jahre alt und der Al-
tersdurchschnitt der Kinder beim Schuleintritt sank 
gegenüber der früheren Regelung. Damit stieg auch 
die Wahrscheinlichkeit, dass mehr Kinder beim Schu-
leintritt aufgrund ihres Entwicklungsstandes noch 
nicht bereit sind, in den Kindergarten einzutreten. Mit 
der Stärkung der Elternrechte bezüglich des Schulein-
tritts ihrer Kinder wird diesem Anliegen Rechnung ge-
tragen.

Einführungsgesetz zum Geldspielgesetz (SGS 543)
Geschicklichkeitsspielautomaten, die einen Gewinn 
abwerfen, sind neu erlaubt, aber bewilligungspflichtig. 
Gleiches gilt für kleine Pokerturniere in beschränktem 
Rahmen. Vereine, welche Tombolas und Lottospie-
le veranstalten, brauchen hingegen in Zukunft keine 
kostenpflichtige Bewilligung mehr. Sie müssen aber 
zwingend vorgängig eine Meldung über das Durch-
führen solcher Spiele machen.

Einführung des RAI-Index 2016 sowie des BESA-Leis-
tungskatalogs 2010 in den Alters- und Pflegeheimen 
des Kantons Basel-Landschaft (SGS 362.14)
Das neue Erfassungsinstrument RAI-Index 2016 kann 
die Pflegeleistungen im stationären Bereich adäqua-
ter abbilden als das noch geltende System (RAI-Index 
2012). Der neue Index bewirkt bei einigen Pflege-
aufwandgruppen (insbesondere für die an Demenz 
erkrankten Per-sonen) eine Einstufung in höhere 
KLV-Pflegestufen. Die Nachbarkantone Basel-Stadt, 
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Aargau und Solothurn haben diesen Systemwechsel 
bereits vollzogen. Infolgedessen muss der Leistungs-
katalog bei den Alters- und Pfl egeheimen, die ihre 
Leistungen nach BESA erfassen, ebenfalls angepasst 
werden, damit die Leistungserfassung in allen Basel-
bieter Heimen gleichwertig erfolgt. Für die Gemeinden 
im Kanton Basel-Landschaft, welche für die Pfl egefi -

nanzierung zuständig sind, bedeutet diese Anpassung 
Mehrkosten im Umfang von ca. CHF 4,7 Mio. p.a. 
Gleichzeitig fallen Demenzzuschläge künftig weg, was 
bei den Zusatzbeiträgen für Bezügerinnen und Bezü-
ger von Ergänzungsleistungen zu Entlastungseffekten 
im Umfang von knapp CHF 1,2 Mio. führt.

 
 

 
                                           Parkettböden schleifen, versiegeln oder oelen. 

                                                Seit 1988 

                                          
                                          Ihr Fachgeschäft 
                            für Bodenbeläge aller Art. 
 

        Verkauf und verlegen von Teppichen,Novilon,Linoleum,Parkett,Laminat,Kork. 

        www.heierli-boden.ch / 4446 Buckten / 062/2990220 od.079/3342869 

Der Gemeinderat Buckten möchte sich ganz herzlich für die tollen Weihnachtsfenster
bedanken. Ausserordentlich haben wir uns darüber gefreut, dass alle 24 Tage verge-
ben werden konnten. Die Fenster haben einerseits zur weihnachtlichen Stimmung im Dorf beigetragen 
und andererseits hatte man einen guten Grund sich an der frischen Luft zu bewegen und vielleicht sogar 
eine neue, bisher unbekannte Ecke in Buckten kennenzulernen. 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder auf zahlreiche kreative Beiträge angewiesen sein. Wir werden 
entsprechend informieren.

Weihnachtsfenster 2020 VVben werden konnten. Die Fenster haben einerseits zur weihnachtlichen Stimmung im Dorf beigetragen Vben werden konnten. Die Fenster haben einerseits zur weihnachtlichen Stimmung im Dorf beigetragen 
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Rümlingen  
Wechsel in der Kirchenpflege.  
Bernhard Wullschleger über gibt den Stab Sibylle Lauber 
 
An der Kirchgemeindeversammlung am St. Nikolaustag 1998 wurde 
bekanntgegeben, dass Hans Matter von Buckten aus der Kirchenpflege austreten 
möchte und in Bernhard Wullschleger ein geeigneter Nachfolger gefunden werden 
konnte. Bernhard Wullschleger wurde auf Ende Januar 1999 in stiller Wahl gewählt. 
In den ersten Jahren seiner Amtstätigkeit bis zur Revision des Friedhofreglements im 
Jahr 2004 war die Verantwortung für den Friedhof einer der Schwerpunkte seiner 
Tätigkeit. Er hat dabei neben der Fürsorge für die schöne Gestaltung des Friedhofs 
die Neuorganisation des Friedhofwesens mit viel Geduld begleitet.  
Als dieser nicht ganz einfache Prozess abgeschlossen war, wurde die Verantwortung 
für die kirchlichen Gebäude die Hauptaufgabe in seinem Ressort. Er veranlasste und 
begleitete ungezählte grössere und kleinere Reparaturen im Pfarrhaus und in der 
Kirche, etwa die komplette Auswechslung aller Fenster und die Isolation des Estrichs 
im Pfarrhaus oder die wiederholte Reparatur von Sturmschäden auf dem 
Kirchendach und die Revisionen von Glocken und Uhrwerk. In jüngster Zeit waren 
die Arbeiten im Zusammenhang mit der Verbundschnitzelheizung, mit der ab 
nächstem Jahr die Kirche und das Pfarrhaus beheizt werden sollen, besonders 
aufwändig.  
Dass die beiden historischen und unter Denkmalschutz stehenden Gebäude unserer 
Kirchgemeinde in so gutem Zustand sind und es uns als Pfarrfamilie so wohl ist im 
Pfarrhaus, hat viel mit seiner sorgfältigen und engagierten Amtsführung als 
Bauchchef der Kirchgemeinde zu tun.  
Nun tritt er nach mehr als 20-jähriger Tätigkeit zurück. Die Kirchgemeinde, die 
Kirchenpflege und wir als Pfarrfamilie schulden ihm grossen Dank! Den Stab als 
Kirchenpfleger von Buckten übergibt er Sibylle Lauber, als Bauchef der 
Kirchgemeinde beerbt ihn der Co-Präsident der Kirchenpflege Peter Hofer.  
 
Pfarrer Markus Enz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bernhard Wullschleger tritt nach mehr als 20 jähriger Tätigkeit als Bauchef aus der 
Kirchenpflege zurück. 
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KIRCHENZETTEL FÜR DEN MONAT FEBRUAR 
 
GOTTESDIENSTE 
 
Sonntag, 7. Februar  Suppentag. Über die genaue Durchführung werden Sie noch 
   informiert. 
 
Sonntag, 14. Februar, 9.45 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Läufelfingen in Rümlingen, 
   Pfarrer Markus Enz 
 
Sonntag, 21. Februar, 9.45 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Läufelfingen in Läufelfingen, 
 Pfarrer Christoph Albrecht. KEIN Gottesdienst in Rümlingen 
 
Sonntag, 28. Februar, 9.45 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Läufelfingen in Rümlingen, 
 Pfarrer Christoph Weber 
 
 
GOTTESDIENSTE IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM LÄUFELFINGEN 
Vorerst Corona bedingt ausgesetzt, wann wir wieder starten können, ist noch offen. 
 
 
Abwesenheiten von Pfarrer Markus Enz 
Freitag, 19. – Sonntag, 28. Februar 
Kontakttelephon: 079 325 46 03 
 
 
KONTAKT Pfarramt Rümlingen: 
Pfarrer Markus Enz, Tel. 062 299 12 33; E-Mail: enzruem@bluewin.ch 
Homepage der Kirchgemeinde: www.kirchgemeinde-ruemlingen.ch 
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Agenda Februar 2021

Dienstag, 2. Februar, 19.00 Uhr
Pfarreirat

Mittwoch, 3. Februar, 19.00 Uhr
Elternabend zur Erstkommunion
in der Kirche

Sonntag, 7. Februar, 9.30 Uhr
Eucharistiefeier ital./dt.
mit Panflöte

Freitag, 12. Februar, 18.00 Uhr
Jugendgottesdienst 

Freitag, 12. Februar, 19.00 Uhr
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst
reformierte Kirche Sissach

Immer donnerstags 13.30 – 16.00 Uhr
«Sozialberatung»
im Pfarrhaus oder jederzeit über Telefon 
061 971 88 40
E-Mail: ksd-sankt-josef@bluewin.ch

Samstag, 13. – 20. Februar
JuBla Ski- & Snowboardlager

Samstag, 13. Februar, ab 13.00 Uhr
Brotbacken (bei trockener Witterung)

Sonntag, 14. Februar, 11.00 Uhr
Kommunionfeier

Mittwoch, 17. Februar, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier ital./dt.
zu Aschermittwoch

Samstag, 20. Februar, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Februar, 11.00 Uhr
Kommunionfeier

Regelmässig
2.+4. Sonntag, 9.00 Uhr

Santa Missa portuguesa
1.+3.+5. Sonntag, 09.30 Uhr

Santa Messa italiana
Sonntag, 11.00 Uhr

Pfarreigottesdienst
2.+4. Sonntag, 18.00 Uhr

Santa Messa italiana
Mittwoch 9.15 Uhr

Ökumenische Morgenfeier
Montag – Freitag, 8.00 Uhr

Rosenkranzgebet
Erster Freitag im Monat, 8.00 Uhr
   Eucharistische Anbetung 
   mit Rosenkranz
Letzter Freitag im Monat, 19.00 Uhr

Rosery Prayer

Wenn nicht anderes vermerkt, finden alle Anlässe 
in der kath. Kirche Sankt Josef bzw. im Pfarrhaus 
an der Felsenstrasse oder im Centro der Pfarrei in 
Sissach statt.

Weitere Infos zu den einzelnen Anlässen finden Sie 
im röm.-kath. Pfarrblatt KIRCHEheute unter 
Sissach oder auf unserer Homepage:
www.rkk-sissach.ch. Beachten Sie zudem auch 
unsere Kirchenzettel in der Volksstimme sowie in 
der Oberbaselbieter Zeitung.

Wir sind jederzeit gerne für Sie da:
Katholische Pfarrei Sankt Josef
Felsenstrasse 16, 4450 Sissach
Tel. 061 971 13 79 / sekretariat@rkk-sissach.ch
Pfarreileiter: Diakon Martin Tanner
martin.tanner@rkk-sissach.ch
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🐾🐾🐾🐾

🐾🐾🐾🐾

Ich arbeite seit 8 Jahren als Tierheilpraktikerin (THP) für Kleintiere (Diplom: Para-
celsus Schule) und bin spezialisiert auf Bioresonanz und Energietherapie. Arbeite
unter anderem mit Bicom optima, Rayocomp PS10, Healy und TimeWaver.
Hat Ihr Liebling irgendwelche gesundheitliche Probleme? Dann - Willkommen.
Für Fragen und Preisangaben stehe ich gerne telefonisch zur Verfügung.

🐾🐾
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